
  

 
Dr. Olaf Jandura (Sprecher) 
LMU München  
Institut für Kommunikationswissenschaft 
Oettingenstr. 67, 80538 München 
Tel.: 089 2180-9416 
E-Mail: jandura@ifkw.lmu.de 

Prof. Dr. Marcus Maurer (Stellv. Sprecher) 
Institut für Publizistikwissenschaft und Medienforschung  
Universität Zürich  
Andreasstr. 15, CH 8050 Zürich 
Tel. +41 446344683 
E-Mail: m.maurer@ipmz.uzh.ch 

 

Paul-Lazarsfeld-Stipendien 2010 
 

Allgemeine Informationen 
 

Die „Deutsche Paul Lazarsfeld-Gesellschaft e.V." unterstützt die DGPuK-Fachgruppe „Methoden der 
Publizistik- und Kommunikationswissenschaft" bei der Nachwuchsförderung. Die "Paul-Lazarsfeld-
Gesellschaft e.V." vergibt im Jahr 2010 maximal drei Stipendien, um herausragende Studentinnen und 
Studenten bzw. Absolventinnen oder Absolventen der Publizistik- und Kommunikationswissenschaft für 
besonders anspruchsvolle oder innovative Studien- und Abschlussarbeiten im Bereich der 
Datenerhebung bzw. Datenauswertung auszuzeichnen. Durch das „Paul Lazarsfeld"-Stipendium sollen 
die ausgezeichneten Personen an das wissenschaftliche Berufsfeld herangeführt werden. Die 
Fördersumme pro Stipendium beträgt 400,-- EURO und soll den "Paul-Lazarsfeld"-Stipendiaten 
ermöglichen, an der Jahrestagung der Fachgruppe "Methoden der Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft" im September 2010 teilnehmen zu können, um vor Ort im Rahmen eines 
"student panels" ihre Studien- und Abschlussarbeiten vor einem Fachpublikum zu präsentieren. Mit Hilfe 
des Stipendiums sollen anfallende Tagungsgebühren, Reise- und Unterkunftskosten sowie Spesen 
gedeckt werden. Schirmherr des "Paul-Lazarsfeld"- Stipendienprogramms ist Prof. Dr. Lutz Erbring. 

 

Vorschlagsberechtigung 
 

Die Vergabe der "Paul-Lazarsfeld"-Stipendien erfolgt über ein Vorschlagsverfahren. Vorschlagsberechtigt 
sind alle DGPuK-Mitglieder; Studierende und Absolventen können sich nicht selbst vorschlagen. 
Vorschläge sind bitte bis zum 15. Juni 2010 per E-Mail an den Fachgruppensprecher Dr. Olaf Jandura 
(jandura@ifkw.lmu.de) zu richten. Die Vorschläge sollen in Form von PDF-Dateien jeweils enthalten: (1) 
das Erstgutachten (bei Studienarbeiten: ein Empfehlungsschreiben), (2) ein Abstract der Arbeit sowie (3) 
ein Exemplar der Studien- oder Abschlussarbeit. Über die Vergabe der "Paul Lazarsfeld"-Stipendien 
entscheidet die Fachgruppenleitung gemeinsam mit dem Schirmherrn nach Ablauf der Vorschlagsfrist. 
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